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Campus Sound – Ein Fest für alle Sinne 
Rückblick auf das Open Air-Konzert der Städtischen Musikschule „Johann Sebastian Bach“

Das hatte es an und in der Städtischen Mu-
sikschule wahrlich noch nicht gegeben:
Ein dreistündiges Konzert der Popular-

musik im Haus 2 am Campus Am Stern unter
freiem Himmel. Elf verschiedene Bands hatten
sich am 14.06.2019 angekündigt und alle sind sie
gekommen. Von Jazz bis Rock, von Latin bis Funk,
von Soul bis zu den aktuellen Charts war alles
dabei. So mancher junge Musiker oder Musikerin
stand dabei zum ersten Mal auf einer großen
Bühne, wie zum Beispiel die Kids aus der „JamM-
BoxX“, die mit ihren selbst kreierten Songs ihre
ganz eigene Sicht auf das Leben präsentierten. Die
Marching Band zog mit ihren „Gute Laune“-Songs
über den Platz und steckte alle mit ihrer Ausgelas-
senheit und Fröhlichkeit an. Na, und zum Schluss
durften die Lehrer*innen mit ihrer eigens zu die-
sem Anlass ins Leben gerufenen Band zeigen, was
sie so drauf haben. Dass ihnen das gelang, daran
ließ das begeisterte Publikum keinen Zweifel. Das
tolle Sommerwetter tat sein Übriges zum Genuss
für Augen und Ohren, und dank leckerer Brat-
wurst und kalten Getränken war auch für das leib-
liche Wohl gesorgt, kurzum – ein Fest für alle
Sinne. Mirko Krejci
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Stadtteilfest Am Stern und 
„Geben-und-Nehmen Markt“

Am Samstag, den 7. September 2019, von
14.00- 20.00 Uhrwird auf dem Johannes-
Kepler-Platz das 17. Stadtteilfest gefeiert.

Zahlreiche Mitmachaktionen erwarten die klei-
nen und großen Gäste an diesem Nachmittag. Es
kann gebastelt, gepuzzelt, gespielt oder getestet
werden. Man kann sich ein schickes Armband ge-
stalten, eine Nudelkette auffädeln oder Wikinger-
schach spielen. Auf einer Mini-Skater-Ramp kann
man sich unter professioneller Anleitung im Ska-
ten probieren. Beim Glücksrad-Dreh können viele
kleine Dinge gewonnen werden.
Auf der Bühne wird es ein abwechslungsreiches

Programm geben. Freuen Sie sich u. a. auf Musik
von Künstler*innen der Städtischen Musikschule
„Johann S. Bach“, auf junge Breakdancer*innen
aus dem Club 18, auf die Clowns Pipo & Pipolina,
auf die Cheerleader Potsdam Panthers, auf Bal-
lonkunst, auf Tricky Riddle und die Big Beat Boys.
Die neue Beigeordnete für Ordnung, Sicherheit,
Soziales und Gesundheit, Brigitte Meier, wird das
Fest offiziell eröffnen. Durch das Programm führt
Sie Britta Elm vom RBB.
Beteiligen Sie sich beim großen Stadteilquiz und

gewinnen Sie einen der attraktiven Preise oder
Gutscheine. Kommen Sie vorbei auf ein Stück Ku-

chen und eine Tasse Kaffee, auf eine Bratwurst
oder probieren Sie afrikanisches Essen. Lassen Sie
sich einfach einen Nachmittag lang verwöhnen
und feiern Sie gemeinsam mit uns und Ihren
Nachbarn.
Das aktuelle Programm finden Sie in den näch-

sten Tagen unter www.stern-potsdam.de oder auf
Postkarten, die in den Einrichtungen und Ge-
schäften ausliegen. Auf jeden Fall notieren Sie sich
schnell den Termin:

Bereits um 10.00 Uhr startet der „Geben-und-
Nehmen-Markt“ auf dem Keplerplatz.
Der beliebte Tausch- und Verschenkemarkt der

Landeshauptstadt Potsdam findet erstmalig zu-
sammen mit dem Stadtteilfest am Stern auf dem
Johannes-Kepler-Platz statt. Zwischen 10.00 und
16.00 Uhr können ausrangierte Gegenstände wie
z. B. Kleidung, Spielzeug, Bücher, CDs oder Elek-
tro-Kleingeräte vor Ort nach Herzenslust ge-
tauscht, verschenkt oder mitgenommen werden. 
Durch den „Geben-und-Nehmen-Markt“ kön-

nen Umwelt- und Ressourcenschutz sowie die 
Abfallvermeidung aktiv unterstützt werden. Die
angebotenen Gegenstände sollten im guten Zu-
stand, voll funktionsfähig und natürlich sauber
sein. Gegenstände können nur getauscht oder ver-
schenkt werden, der Verkauf ist ausdrücklich nicht
gestattet. 
Sperrige und schwer zu transportierende Gegen -

stände wie Schränke, Tische oder größere Elektro-
 geräte können nicht auf dem „Geben-und-Neh -
 men-Markt“ angeboten werden. Dafür gibt es die
kostenlose Online-Tauschplattform der Landes-
hauptstadt Potsdam unter: 
www.geben-und-nehmen-markt.de.
Wer aufgrund großer Mengen einen eigenen

Stand benötigt, kann diesen im Vorfeld gern ko-
stenlos reservieren (Achtung: Anzahl begrenzt!).
Ansonsten können alle Gegenstände einfach nach
den jeweiligen Kategorien an den Ständen verteilt
werden. Weitere Informationen und Teilnahme-
bedingungen: 
Potsdamer Abfallberatung, 
Tel.:(0331) 289-1796 
E-Mail: abfallberatung@rathaus.potsdam.de.

Online-Beteiligung zum Spiel-
platzentwicklungskonzept

In Potsdam leben viele Kinder und Jugendli-
che, die sich nach der Schule oder Kita, am
Wochenende und in den Ferien draußen tref-

fen, dort spielen oder Sport machen. Die Stadt
Potsdam mö�chte, dass es fü� r Euch genügend Orte
dafü� r gibt, also Spielplä�tze, Bolz- und Skateplä�tze.
Natü� rlich soll es nicht nur ausreichend Spiel-
plä� tze in allen Ecken Potsdams geben, sondern
vor allem auch viele interessante Plätze mit un-
terschiedlichen Angeboten.
Potsdam ist allerdings ziemlich groß und es ist

nicht so einfach, alle Spielplä�tze im Blick zu be-
halten. Als Unterstützung lässt die Stadt daher ein
Spielplatzentwicklungskonzept erarbeiten. Das
Konzept soll mit Eurer Hilfe zeigen, wie die be-
stehenden Spielplä�tze verbessert werden kö�nnen
und wo Eurer Meinung nach Spielplä�tze entste-
hen sollen. 

Mitmachen ist ganz einfach. Ihr kö� nnt in
Eurem Browser diesen Link eintippen: 
app.maptionnaire.com/de/6230/ und landet
dann direkt beim Fragebogen. Es ist ganz egal,
wie alt ihr seid – Jeder kann mitmachen!
Am Ende landen alle Ergebnisse zusammen in

einem Bericht mit einer großen Aufgabenliste.
Die Mitarbeiter*innen der Stadt wissen dann,
was sie in den nä�chsten Jahren zu tun haben und
wie viel Geld sie für die Spielpla� tze einplanen
müssen.

Falls Du irgendwas nicht so genau verstehst,
oder tolle Ideen hast, die noch nicht im Fragebo-
gen stehen, dann kannst Du Dich einfach per 
E-Mail oder Telefon bei Bettina Walther vom Pla-
nerteam melden: 
walther@gruppef.com | 030 611 2334

7. September 2018 | 14.00-20.00 Uhr 
Johannes-Kepler-Platz
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HURRA – 
WIR FEIERN
30 Jahre „Kita Storchennest“ 

Liebe Drewitzer*innen, liebe ehemalige Mit-
arbeiter*innen, liebe Kinder und Eltern,
am Freitag, 20.09.2019 feiern wir unser 30-

jähriges Kita-Jubiläum.
Wir möchten Euch aus diesem Anlass sehr

gern einladen und gemeinsam mit Euch feiern.
Am Vormittag, von 9.30 bis 10.30 Uhr gibt

es eine Feierstunde für geladene Gäste, ehema-
lige Mitarbeiter*innen der Kita und des För-
dervereins.

Am Nachmittag, von 15.30  bis 18.00 Uhr
findet ein großes Kinderfest statt. Viele kleine
und große Überraschungen warten auf Euch.

Wir möchten auf diesem Weg unsere ehema-
ligen Kinder, Eltern und Freunde recht herzlich
einladen, mit uns diesen Tag zu begehen.
Da nach 30 Jahren uns nicht mehr alle Adres-

sen und Namen von ehemaligen Mitar bei ter *in -
nen und Eltern des Födervereins bekannt sind,
hoffen wir, Ihr lest diesen Aufruf und kommt zu
un serem Fest.

Wir freuen uns Euch zu sehen.
Die Kinder und das Team der
„Kita Storchennest“
Günther-Simon-Str. 2, 14480 Potsdam
Kerstin Hendler - Leitung
Tel: 0331-60060170

Erfassung des Mikroklimas

Gerade Städte sind besonders von den Fol-
gen des Klimawandels betroffen. Extreme
Wetterlagen wie Hitze und Starkregen ver-

ursachen große Sachschäden und bergen hohe ge-
sundheitliche Risiken für die Bevölkerung. Das
Wetter lässt sich nicht ändern. Also müssen die
Städte und ihre Einwohner*innen selbst Wege fin-
den, um sich gegen die veränderten klimatischen
Bedingungen und ihre Auswirkungen so gut wie
möglich zu wappnen. 

Dabei will ExTrass helfen und hat sich dafür die
Gartenstadt Drewitz ausgesucht. „Wegen ihres
Baumbestandes sind die Temperaturen in be-
grünten Höfen in der Regel im Hochsommer an-
genehmer als in unbegrünten Höfen“, vermutet
man. Aber wie groß sind die Unterschiede? Die na-
hezu baugleichen Höfe in der Gartenstadt Drewitz
eignen sich perfekt, um diese Unterschiede zu er-
möglichen.“

Dazu werden in den Sommermonaten jeden
Sonntag, bis maximal Oktober, die Forscher*innen
an acht Standorten in der Gartenstadt mit ihren
mobilen Geräten unterwegs sein. Sie messen mor-
gens vor Sonnenaufgang, in der Mittagszeit sowie
abends nach Sonnenuntergang. Die Forscher*in -
nen haben zudem in Abstimmung mit der ProPots-
dam und der Potsdamer Wohnung sg enos  -
sen schaft eG feste Klimastationen in einigen In-
nenhöfen aufgestellt um die mobilen Messdaten
zu ergänzen. Bei den Messinstrumenten handelt
es sich um batteriebetriebene, mobile Wettersta-

tionen, welche die Lufttemperatur, Luftfeuchte
und Windgeschwindigkeit rund um die Uhr auf-
nehmen.

Durch die erhobenen Daten sollen neue Er-
kenntnisse zum Stadtklimagewonnen werden. Von
den Ergebnissen sollen dann auch andere Städte
profitieren.

Die Wissenschaftler*innen messen nicht nur in
diesem Sommer, sondern auch in den beiden dar-
auffolgenden wollen sie in der Gartenstadt Dre-
witz unterwegs sein. Wir werden Sie zum Verlauf
des Projektes auch in der Folge informieren.

Rumänisch Club – CLUBUL DE LIMBA ROMÂNĂ
Sprache, Traditionen und Bräuche aus Rumänien und Moldawien

In Potsdam existiert eine große Community von
Rumänen und Moldawiern (845 Personen).
Damit liegt sie auf dem vierten Platz mit 5,47%

(Stand Dezember 2018) nach Syrien, Russland

und Polen. Es ist naheliegend, dass auch viele Kin-
der aus Potsdam rumänisch als Muttersprache
sprechen. Einige Eltern fragen sich: „Warum soll
mein Kind die rumänische Sprache verbessern

oder Traditionen und Bräuche aus Rumänien und
Moldawien pflegen, wenn wir sowieso in Deutsch-
land leben?“
Studien zeigen, wie wichtig es ist, dass Kinder,

die im Ausland aufwachsen, nicht nur die Sprache
und die Kultur des neuen Landes leben, sondern
auch in Kontakt mit der Muttersprache und den
Traditionen des Heimatlandes bleiben. Eine
Sprachkompetenz in der Muttersprache und die
Pflege der Traditionen und Bräuche fördert das in-
terkulturelle Bewusstsein der Kinder. Außerdem
unterstützt es die Identitätsfindung. 
Mit diesem Anspruch haben Dr. Mihaela

Niemczik-Arambasa, Mariana Posmag und An-
drea Wermke den „Rumänisch Club“ (CLUBUL
DE LIMBA ROMÂNĂ�) ins Leben gerufen. Hier
treffen sich rumänisch-sprachige Kinder im Alter
zwischen 4 und 15 Jahren.
Der „Rumänisch Club“ trifft sich jeden Sams-

tag in der Zeit zwischen 10.30 und 12.30 Uhr in
der Grundschule Am Priesterweg (Oskar-Meßter-
Straße 4-6). Ab 24. August 2019 öffnet der „Ru-
mänisch Club“wieder seine Türen.

Kontakt: Tel: 0331-27 97 136
E-Mail: niemczik.arambasa@yahoo.com

Für weitere Rück-
fragen zum Projekt
wenden Sie sich bit -
te an:
Universität Potsdam
Institut für 
Umweltwissen-
schaften und 
Geographie 
AG Landschaftsmanagement
Projektleitung: Frau Dr. Ariane Walz
ariane.walz@uni-potsdam.de oder 
Frau Dr. Katja Schmidt 
schmikat@uni-potsdam.de 
Telefonisch ist Frau Dr. Schmidt für Sie unter
Tel. 0331-977 2435 erreichbar.
Mehr zum Projekt unter www.extrass.de
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Am 13. Juni dieses Jahres fand zum 13. Mal
die öffentliche Verleihung des Potsdamer
Ehrenamtspreises statt. In der Schinkel-

halle versammelten sich viele Potsdamer*innen,
um dem Festakt beizuwohnen. In sechs Katego-
rien wurde der Preis verliehen. Die Jury entschied,
neben den sechs Ehrenamtspreisen auch elf Aner-
kennungen auszusprechen. Zwei dieser Anerken-
nungen wurden an Projekte vergeben, die im
Potsdamer Südosten beheimatet sind. Da geht es
um die Ehrung des Eltern-Kind-Zentrums am
Stern, dessen Team schon viele Jahre Kinder und
Eltern von bedürftigen Familien unterstützt und
um den Drewitzer Ingo Krowczynski, der sich an

der Drewitzer Stadtteilschule besonders für Kin-
der des Stadtteils einsetzt. Nachfolgend der Text,
der im Rahmen der Veranstaltung, für die zu Eh-
renden in der Kategorie „Toleranz und solidari-
sches Miteinander“ verlesen wurde:
Heute hier, Morgen dort, schnell noch hierhin

und dort vorbeigesehen, die heutige Zeit ist
schnell lebig und ich habe das Gefühl, dass mit die-
ser Geschwindigkeit quasi parallel auch eine Ent-
solidarisierung der Menschen stattfindet. Was ist
die Folge davon? 
Irgendwas, aber vor allem irgendwer bleibt

dabei auf der Strecke.
Leider sind das oft die Kleinsten, die Schwäch-

sten der Gesellschaft, die Kinder. Sie leben teilweise
in Familien, die von Armut bedroht sind. Im rei-
chen Potsdam sind es 3.700, die als arm gelten, 12%
der Kinder der Landeshauptstadt sind davon be-
troffen! 
In der „Heutezeit“, in der viele immer mehr nur

noch an sich denken, gibt es tatsächlich Menschen,
die passen auf, die schauen genau hin, dass vor
allem diese Kinder nicht auf der Strecke bleiben.
Da werden z.B. jedes Jahr in den Sommerferien

Schultüten gebastelt und anschließend gefüllt, weil
das keineswegs selbstverständlich ist, dass alle Kin-
der an ihrem ersten Schultag eine solche Zucker-
tüte bekommen. Es werden auch gemeinsame
Ausflüge, Schwimmkurse oder Weihnachtsfeiern
für diese Kinder geplant und organisiert. Sie sollen
sich auch über ein Stück Normalität freuen kön-
nen, die für andere Potsdamer Kinder gelebte
Selbstverständlichkeit ist. Man sorgt dafür, dass
diesen Familien, trotz ihrer geringen finanziellen
Mittel, ein abwechslungsreicher Alltag ermöglicht
wird. Diese Helfer*innen wurden über die Jahre
zu verlässlichen Begleiter*innen, vertrauensvollen
Ansprechpartner*innen für fast alle Lebenslagen.
Und dann ist da noch folgender Leitsatz: „Einen

Vorsprung im Leben hat, wer da anpackt, wo die
anderen erst einmal reden.“ Kein Geringerer als
John F. Kennedy ist der Autor und kein Geringerer
als ein selbstbewusster Drewitzer hat sich dieses
Motto zur Lebensphilosophie gemacht. Mit gro-
ßem Engagement und vielen Ideen setzt er sich vor
allem für die Kinder der Drewitzer Stadtteilschule
ein. Gleichzeitig fordert er auch ein kinderfreund-
liches Wohnquartier, in dem junge Menschen trotz
vieler Probleme behütet und fröhlich aufwachsen
können. Sein nachdrücklicher Einsatz setzt einen
starken Gegenakzent zur gegenwärtig weit ver-
breiteten Lethargie, in dem Stadtteil, der sich auf
dem langen, nicht einfachen, Weg zur Gartenstadt
befindet. Es bedarf einer großen Motivation, viel
Kraft und der felsenfesten Überzeugung, dass der
„Vorsprung im Leben“ dafür sorgt, dass alles gut
wird! 

K. Juhasz

Potsdamer Ehrenamtspreis 2019

In diesem Jahr haben sich 44 gemeinnützig aner-
kannte Vereine, Bürgerstiftungen, gGmbHs,
Freiwilligenagenturen oder Fördervereine bei

„Gemeinsam für Potsdam“ beworben und ein
Projekt auf die Website www.gemeinsam-fuer-
potsdam.de gestellt. Alle Kandidat*innen werden
auch in einer achtseitigen Sonderausgabe der Pro-
Potsdam-Mieterzeitung „Wohnen in Potsdam“
vorgestellt. Jetzt sind Sie am Zug: Bis zum 22. Sep-
tember entscheiden Sie, welche der Projekte die
oft knappe Kasse auffüllen können. Insgesamt
60.000 Euro stehen als Preisgelder zur Verfügung. 
Den Förderwettbewerb hat die ProPotsdam

GmbH zum ersten Mal 2014 ausgeschrieben. Seit
2017 sind die Stadtwerke Potsdam mit im Boot.
Bei „Gemeinsam für Potsdam“ werden die besten
Ideen in den Bereichen Sport & Freizeit, Nach-
barschaft & Soziales, Kunst & Kultur sowie Um-
welt & Naturschutz gesucht. Pro Kategorie stehen
fünf Preise mit einer Gesamtsumme von 15.000
Euro bereit. Jede/r Besucher*in der Website hat
genau eine Stimme. Das Ergebnis der Abstim-
mung wird am 24. September verkündet. Ende
September werden die Gewinner*innen bei einer
feierlichen Abschlussveranstaltung gebührend ge-
würdigt.

Gemeinsam für Potsdam 2019
Ihre Stimme entscheidet!

Die Online-Abstimmung und alle Infos zu
Wettbewerb und Bewerberprojekten finden Sie
unter www.gemeinsam-fuer-potsdam.de

Foto: www.ehrenamt-potsdam.de
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Interkulturelle Woche im oskar

Dienstag | 24.09.2019 | 18.00 Uhr
Film: „Vergessen auf Befehl“
Der Film von Regisseur Ruslan Kokanajew be-
schäf tigt sich mit der Deportation Tausender
Tschetschenen und Inguschen unter der Herrschaft
Stalins und im Besonderen mit dem Massaker im
Dorf Chaibach im April 1944.

Samstag | 28.09.2019 | 10.00-18.00 Uhr
„DO YOU READ ME?“ – Diversitytraining +
Empowermentworkshop zu interkultureller
Kompetenz & Verständigung
Können wir interkulturelle Achtsamkeit lernen?
Welche Strategien gibt es zur Verständigung?
Wo sind kulturelle Gemeinsamkeiten zu finden?
Wie kann ich meinen Sprachgebrauch und mein
Vokabular achtsamer gestalten? Was muss ich über

mein Gegenüber wissen? Was machen Bodychecks
und Vorurteile mit mir? Was bedeutet Diversität?
Sind Lösungswege und Herangehensweisen in al len
Kulturen gleich? Wie möchte ich gelesen werden?
mit Nouria Asfaha, Frauenzentrum Potsdam  
E.O.T.O., Muslimische Gemeinde Potsdam 
und Patricia Vester, Nachbarschafts- und Kultur-
lotsin oskar. | Gründerinnencoachin 

Mittwoch | 02.10.2019 | 18.00 Uhr
Film: „The Remains – nach der Odyssee“
Auf ihrer Fahrt über das Mittelmeer sind in den
letzten Jahren Tausende Menschen ums Leben ge-
kommen oder werden vermisst. Was geschieht mit
ihren Körpern? Wer kümmert sich um die Hinter-
bliebenen. Und wer hilft bei der Suche nach den
Vermissten? Regisseurin Nathalie Borgers („Fang

den Haider“) auf der Suche nach dem, was nach
der Flucht bleibt.

Freitag | 04.10.2019 | 14.00 Uhr
Ausstellungseröffnung von Raghda Al Safadi
„Klangfarben“
Die syrische Künstlerin lässt die betrachtende Per-
son an ihren poetischen und gefühlvollen Bildern
teilhaben sowie an ihrer berührenden Wahrneh-
mung der Welt.

Angebote der Wendeschleife 
Zum Familien-Umweltfest schließen der SC Kin-
derclub Junior und das oskar. die heimischen Pfor-
ten und ziehen mit Euch auf die Wendeschleife.
Ganz ohne Strom werden wir mit Euch in kreati-
ven Spiel-, Bastel- und Musikaktionen die Kraft
der Natur wiederentdecken. 
Ihr erfahrt, wie man Riesenseifenblasen macht
und was es mit gesunder, nachhaltiger Ernährung
auf sich hat. Für die entsprechende Verpflegung ist
gesorgt, ebenso wie für die musikalische Beglei-
tung. Sonnencreme nicht vergessen!

Freitag, 16.08.2019 | 16.00-19.00 Uhr
Feierabend - Flohmarkt
Raus mit dem alten Kram - macht Platz für neue
Schätze! Wir tauschen und verkaufen günstig alte
und neue Stücke. Gemütlich nach der Arbeit etwas

stöbern oder selbst ausmisten. Auf unserem Feier-
abend-Flohmarkt kann alles, was noch andere
Leute erfreuen kann, angeboten werden. Der Auf-
bau ist um 15.00 Uhr. 
Einen kostenlosen Stand könnt Ihr anmelden
unter: wendeschleife@oskar-drewitz.de

Donnerstag, 22.08.2019 | 18.00 Uhr 
„Liederliche Lesung“ mit Ute Apitz
In Zusammenarbeit mit dem Literatur-Kollegium
Brandenburg e.V. dürfen wir auf der Wende-
schleife eine Lesung der besonderen Art präsen-
tieren – die LIEDERliche Lesung: 
„Triebe, Liebe, Trallala“ 
Ernste und unernste Liebeslieder, Ge schichten und
Gedichte, die das Leben schrieb. Gefühlvoll,
schnodderig, doppelsinnig und wi der sprüchlich,
wie die Autorin und Interpretin selbst.

Freitag, 06.09.2019 | 16.30 Uhr 
oskar. - Stadtteiltreff
Klima-Küche
Jeden Monat kommen Drewitzer*innen zu einer
Tafel zusammen, um gemeinsam aus gespendeten
oder geretteten Lebensmitteln sowie Erzeugnissen
regionaler Produzenten zu kochen.

Wo: Konrad-Wolf-Allee / Ecke Slatan-Dudow-Str.
In der kalten Jahreszeit finden unsere Veranstal-
tungen im oskar. DAS BEGEGNUNGSZEN-
TRUM; Oskar-Meßter-Straße 4-6 statt.

mittwochs | 16.00-18.00 Uhr 
Gartentreff – offenes Werkeln und Gärtnern
Ob im Beet oder mit Naturmaterialien, Eure krea-
tiven Ideen haben hier maximalen Auslauf!

Freitag, 02.08.2019 | 13.00 Uhr
Nature Unplugged
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Donnerstag, 26.09.2019 | 18.00 Uhr 
Stadtteiltreff
Mörderische Lesung mit Heidi Ramlow
In Zusammenarbeit mit dem Literatur-Kollegium
Brandenburg e.V. dürfen wir eine Lesung der be-
sonderen Art präsentieren. Die Autorin ist im Kri-
mimetier mehr als bewandert. Mit 21 besuchte sie
die Schauspielschule, mit 40 führte sie schon selbst
Regie für die ZDF Serien „Verkehrsgericht“ und
„Ehen vor Gericht“. Sie schrieb sogar die Drehbü-
cher dazu, was sie letztendlich dazu brachte, selbst
literarisch und prosaisch aktiv zu werden. Ihre Kri-
mikomödie „Blutroter Waschgang“ wurde schon
im Berliner Kriminaltheater aufgeführt.
Der Eintritt und die Gänsehaut sind kostenlos.

Samstag, 05.10.2019 | 10.00 Uhr  | Treffpunkt:
oskar.DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Der Ernte entgegen
Zusammen mit Kindern, Erwachsenen, Geflüch-
teten unternehmen die Kulturlotsin Patricia Vester
und unsere Klimaspezialistin Marei Frener eine
kulturelle und kulinarische Fahrradtour durch die
Potsdamer Gemeinschaftsgärten. Wer sich unse-

rer Tour anschließen möchte, der kann uns gern
unter wendeschleife@oskar-drewitz.de eine kurze
Nachricht schreiben.

Mittwoch, 09.10.2019 | 18.00 Uhr 
Multimediaraum
Vortragsreihe der Borreliose SHG Potsdam
Der Ärztliche Leiter des IMD Berlin Dr. med. Vol-
ker Baehr referiert zum Thema „Labordiagnostik
bei Chronischen Infektionen und systemischen
Entzündungen“. 

Donnerstag, 24.10.2019 | 18.00 Uhr 
Stadtteiltreff
Kurzweilige Lesung mit Elke Hübener-Lipkau
In Zusammenarbeit mit dem Literatur-Kolle-
gium Brandenburg e.V. dürfen wir eine Lesung
der besonderen Art präsentieren – die Kurzwei-
lige Lesung mit Elke Hübener-Lipkau. Kurze
Lyrik- und Prosatexte gehen unter die Haut und
nehmen den Zuhörer*innen mit auf eine Reise
verschiedenster Stimmungen. Die Reise endet
aber jedes Mal mit einem zufriedenen Lächeln!
Der Eintritt ist frei.

Highlights von 
August - Oktober 2019

Unser Kursprogramm finden Sie unter:
www.oskar-drewitz.de
oskar. freut sich auf Besuch:
www.facebook.com/oskar.begegnungszentrum

Donnerstag, 22.08.2019 & 19.09.2019 &
17.10.2019  | 18.00 Uhr 
Filmabend im oskar.
Wir laden Euch zum Filmabend ins oskar. ein.
Wie immer könnt Ihr den Film telefonisch erfra-
gen. Wenn Ihr selbst Filmwünsche habt, sprecht
uns gern an, z.B. telefonisch unter 0331-2019705
oder per Mail: 
info@oskar-drewitz.de.

Donnerstag, 05.09.2019 | 16.00 Uhr 
Sportplatz des Kinderclub Junior

Drewitz kickt! – Das Fußballturnier für Alle
Auf dem Gelände des Kinderclub Junior geht das
Drewitzer Fußballturnier in eine neue Runde. Da -
für suchen wir wieder 4-köpfige Mannschaften.
Egal ob alt, jung, Frau oder Mann – jeder kann
mitmachen! Lokale Akteure können hier zeigen,
wie gut sie als Team im Stadtteil unterwegs sind. 
Bitte meldet Euer Team mit vier Manschaftsmit-
gliedern bis zum 05.09.2019 um 12.00 Uhr bei
uns unter 0331-2019704 oder 
info@oskar-drewitz.de an.

Mittwoch, 18.09.2019 | 18.00 Uhr 
Multimediaraum
Vortragsreihe der Borreliose SHG Potsdam
Der Referent Dr. med. Frank Riedel, Facharzt für
Allgemeinmedizin informiert über integrative
Ansätze bei Multisystemerkrankungen.
Der Eintritt ist frei.

oskar. DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Oskar-Meßter-Straße 4-6 
14480 Potsdam-Drewitz
Telefon 0331-2019704  
Fax 0331-2019706 
info@oskar-drewitz.de
oskar.office: 
Mo-Do, 10.00-18.00 Uhr;  Fr nach Absprache

Pro
g
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„Rock am Löschteich“ 

Am 07. September wird die ehemalige Tram-
Wendeschleife zum Beben gebracht. Bereits zum
fünften Mal organisiert oskar. DAS BEGEG-
NUNGSZENTRUM das Musikfestival „Rock am
Löschteich“. Ab 16 Uhr gibt es gleich vier unter-
schiedliche Bands zu erleben und wie in den 
vergan genen Jahren werden nicht nur die Dre  -
 witzerInnen sondern auch zahlreiche Musikbe-
geisterte aus der Region zur Open-Air-Bühne auf
der Wendeschleife pilgern, um einen Abend vol-
ler Energie, Freude, Ausgelassenheit und musika-
lischer Leidenschaft zu verbringen.  
Musikalisch wird es in diesem Jahr wieder span-
nend. Erdige Stonerklänge, Punkattitüde, ehrli-
che und handgemachte Musik. Mit dabei sind die
Potsdamer Steinbeißer Purple People Eater, die
neuen Sterne am Wüstenhimmel Swedish Death
Candy, Captain Electric und die rauchgeschwän-
gerten Psychedelicklänge der wunderbaren Can-
dice Gordon.

Auch das Festivalgelände hat wieder einiges zu
bieten. In der mobilen Siebdruckwerkstatt kön-
nen Beutel oder mitgebrachte T-Shirts mit dem
Konterfei der Festivalikone bedruckt werden.
Zwischen den Hochbeeten des Nachbarschafts-
gartens kann man relaxen und auch ein kühles
Bier muss man nicht lange suchen, denn der
Foodtruck der Waschbar Potsdam hat Erfri-
schungen und Leckereien im Angebot. Wie jedes
Jahr ist „Rock am Löschteich“ kostenlos! 

Theater-Workshop im oskar.
22.09.2019 | 10.00 – 18.00 Uhr

Spielt Ihr gern Theater? Findet Ihr es spannend,
auf der Bühne soziale oder politische Themen zu
verhandeln und damit das Theater für alle er-
reichbar zu machen? Dann meldet Euch zum Fo-
rumtheater-Workshop im oskar. an. Der Berliner
Theatermacher Till Baumann entführt Euch
einen ganzen Tag in die Welt des Theaters der Un-
terdrückten. Ihr lernt interaktive und dialogische
Theateransätze kennen und nutzt das gemein-
same Spiel, um soziale Wirklichkeiten in Frage zu
stellen und die Veränderung von Realität zu pro-
ben. Der Workshop findet am statt.
Teilnahme kostenfrei, kleiner Unkostenbeitrag
für das gemeinsame Mittagessen erbeten. Bitte
anmelden: info@oskar-drewitz.de
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Aus dem Stern*Zeichen
Jeden 1., 2. und 3. Mittwoch im Monat 
14.00-18.00 Uhr
Tanztee
DJ Kurt & DJ Helmut sorgen für viel Spaß und
gute Stimmung 

Donnerstag | 8.08.2019 | 17.00 Uhr
Vernissage 

mit Bildern von Ella Pekrul und Johnny Leh-
mann

Sonntag | 11.08.2019 | 10.00-13.00 Uhr
Hurra, es ist Sonntag! 
Alleinerziehenden Frühstück

Mit Kulturprogramm und Kinder-Kreativ-
Work shop!
Gemütlich gemeinsam brunchen, während die
Kinder spielen und die Musik des Trios Orenda
erklingt. Es gibt Lieder aus Georgien, Schweden,
England osteuropäischen sowie afrikanischen
Ländern und aus unserer Heimat. 

Sonntag | 01.09.2019 |10.00-12.00 Uhr
Stadtteilfrühstück mit Musik

Beginnen Sie den Tag bei einem gemeinsamen,
kostenlosen Frühstück mit dem Singer/ Songwri-
ter Lennard Bertzbach. 
(Veranstaltungsreihe „Kultur für Jeden“)

Dienstag |10.09.2019 | 10.00-12.00 Uhr
Kreativ - Kurs
9-wöchiger Kreativ-Kurs 
Unter Anleitung schöne Kleinigkeiten aus Papier,
Wolle und Filz basteln. Kosten: 3 €

Dienstag | 24.09.2019 |11.00-14.00 Uhr
Sprachtandem Extra 

Afrikanische Kochkunst trifft auf russische Seele.
Zusammen mit der Köchin Sylvie Madadjeu be-
reiten wir mit unseren Sprachtandem-Teilneh-
mer*innen original kamerunisches Essen zu und
erhalten Einblicke in die Kultur Kameruns. An-
schließend wird gemeinsam gegessen. Neugierige
sind willkommen!

Donnerstag | 26.09.2019 | 17.00-21.00 Uhr
Afrikanischer Kochkurs 

Zusammen mit der Köchin Sylvie Madadjeu
(afrocat) bereiten Sie original kamerunisches
Essen zu und erhalten Einblicke in die Kultur Ka-
meruns. Anschließend wird gemeinsam gegessen,
erzählt und gelacht! Beitrag: 10 € Anmeldung er-
beten/0331 600 67 61/62 (Interkulturelle Woche)

Mittwoch |16.10.2019 |14.00-18.00 Uhr
Oktoberfestmit Dirndl & Lederhoś n: 
zünftige Musik mit unserem Haus-DJ
Musik-Tanz-Brotzeit
Beitrag 10,90 € inkl. 1 Getränk und 1 Schmankeŕ l

Regelmäßige Kurse & 
Angebote (Auszug)

montags
10.00-13.00 Uhr
Montagsmaler - hier kann jeder entsprechend sei-
nen eigenen Vorstellungen individuelle Bilder
malen. Die beliebteste Maltechnik ist hier die
Aquarellmalerei. Beitrag 3,00 €

13.00-15.00 Uhr
Computerkurs und Soforthilfe / Kursleiter Hr.
Högerl /Beitrag 3,00 €

15.00-17.00 Uhr
Rock�n�Wool! Handarbeitstreff für alle. Mütter mit
Kindern sind willkommen!

dienstags
10.30-12.00 Uhr
Computerkurs für Senioren / Kursleiter  Hr. Bur-
gemeister / 3,00 € 

11.00-12.00 Uhr
Sprachtandem – mit Sprachübungen hilfst Du
Deinem Gegenüber, die deutsche Sprache zu festi-

gen und die Aussprache zu verbessern - kostenfrei
(Sommerpause Juli und August)

18.00 Uhr 
Selbsthilfegruppe: „Syndrom XXL. Hilfe zur
Selbsthilfe bei Übergewicht“ NEU ab 13.08. 
jeden 2. Dienstag im Monat Anmeldung: 0170-
6000 880 oder shg.fitnesstoertchen@gmx.de

mittwochs
09.30-12.00 Uhr
Rocḱ n�Wool! Handarbeitstreff für alle. Mütter
mit Kindern sind willkommen!

17.00-18.00 Uhr (ab 04.09.2019)
Drums Alive mit Antje Hellwig-Schenkel/Anmel-
dungen Tel.  0170 6000 880

donnerstags
10.00 Uhr
Computerclub für Jedermann 
Es geht um intensiven Erfahrungsaustausch un-
tereinander/Ansprechpartner Hr. Frank / 1,00 €

14.00 Uhr
Singegruppe – sucht Mitsänger*innen 
Tel. 0331 600 67 61/kostenfrei

freitags
10.00-12.00 Uhr
Computerkurs und Soforthilfe
Kursleiter Herr Högerl /Beitrag 3,00 € 

10.30-12.30 Uhr
Spiele-Treff – gesucht werden Spielerinnen und
Spieler - 0331 600 67 62 / kostenfrei 

11.00-12.15 Uhr
„Fit dank Baby“  - Kurs für Mütter und Väter mit
Kindern (3-8 Mon.)/Anmeldung: 0178 766 36 15

Bürgerhaus 
Stern*Zeichen
Galileistraße 37
14480 Potsdam
info@buergerhaus-stern.de
www.buergerhaus-stern.de

Kabarett-Sommer-Event  
mit Meck-Pommes

Freitag | 30.08.2019 |ab 17.00 Uhr
17.00 Uhr Kabarett-Sommer-Event  mit Getränke-
und Grillangebot auf unserer Terrasse und im Café
19.00 Uhr Neustrelitzer Kabarett Meck-Pommes
„Von unten sieht man besser“
Das Neustrelitzer Kabarett Meck-Pommes präsen-
tieren im Bürgerhaus Stern*Zeichen ihr aktuelles
Programm „Von untern sieht man besser“. Zwei
Frauen und ein Mann (Waltraut Bauer, Ute Wen-
zel, Udo Zschimmer) frönen neben ihren Berufen
schon 20 Jahre ihrer kabarettistischen Leidenschaft
und machen sich von Mecklenburg Vorpommern
nach Potsdam auf den Weg. Freuen Sie sich auf
einen netten Abend – vorweg in gemütlicher Runde!
Beitrag: 19 € inkl. Sommerdrink, Grillangebot
sowie Beilagen. Anmeldungen: 0331 600 67 61/62
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Offene Sprechstunden und Beratungsangebote 

Alle Eltern und Familien können die offenen
Sprechstunden und Beratungsangebote nutzen.
Hier erhalten Sie Informationen zu familienun-
terstützenden Leistungen wie dem Bildungs- und
Teilhabepaket, Kinderzuschlag oder Zuschüssen
zu Ferienreisen. Auch bei der Antragstellung und
dem Ausfüllen von Formularen gibt es Unter-
stützung. Die Sozialberater*innen des Büro KIN-
DER(ar)MUT stehen Ihnen tatkräftig zur Seite. 

Das AWO Büro
KINDER(ar)MUT

Am Stern
AWO Eltern-Kind Zentrum
Röhrenstr. 6, 14480 Potsdam, 1. Obergeschoss
Tel: 0331/ 60011795
dienstags 14.00-16.00 Uhr
und individuell nach tel. Terminvereinbarung

Drewitz 
oskar.DAS BEGEGNUNGSZENTRUM
Oskar-Meßter-Str. 4-6
Im Stadtteiltreff beim Stadtteilfrühstück
mittwochs & freitags, 8.00-11.00 Uhr 

Seit März 2019 wird das Büro KIN DER(ar) -
MUT von den erfahrenen Potsdamer Kinder-
ärzt*innen Frau Dr. Jakobs und Herr Dr.
Herrmann unterstützt. 

Immer mittwochs (9.00-12.00 Uhr) und
freitags (12.00-15.00 Uhr) können Eltern mit
ihren Kindern die kinderärztliche Sprech-
stunde in der AWO Kita Kinderland, Bisam-
kiez 101, Am Schlaatz, aufsuchen. Wenn Sie
Fragen zur kindlichen Entwicklung oder zu
möglichen Förderbedarfen und dergleichen
mehr haben kommen sie vorbei. Dr. Jakob und
Dr. Herrmann versorgen die kleinen Pa-
 tient*innen und vermitteln bei Bedarf an an-
dere Fachärzte*innen weiter. 

Kinderärztliche Sprechstunde

Das AWO Büro KINDER(ar)MUT hat
Schulmaterial-Spenden gesammelt, die sie an
die Fa milien weiterreichen. Das Bildungs- und
Teil ha bepaket sieht vor, Familien mit geringem
Einkommen zu fördern und zu unterstützen.
Leider sind diese Leistungen oftmals nicht aus-
reichend, um die kinderbedingten Bedarfe für
Schulmaterial zu decken. 
Bei Bedarf wenden Sie sich sehr gern an un-

sere Mitarbeiterin Doreen Gierke im AWO
KINDER(ar)MUT-Büro in der Kita Kinder-
land  während der dortigen Sprechzeiten (don-
nerstags, 12.00-14.00 Uhr, Bisamkiez 101,
14478 Potsdam oder unter 0151/14318214).
Wir wünschen allen Schüler*innen einen guten
Start in das neue Schuljahr! 

Bildung macht Held*innen

Familien aus dem AWO Eltern-Kind-Zentrum
(EKiZ) Am Stern nutzen im Kiezbad das El-
tern-Kind-Schwimmen, welches von zwei

Ehrenamtlichen begleitet wird. Zudem nehmen ab
August drei Kinder am „Seepferdchenkurs“ teil.
Möglich wird dieses Angebot durch eine Förde-
rung aus dem Programm „Soziale Stadt Am
Stern/Drewitz“. 

Sinn dieses Angebotes ist die gezielte Bewe-
gungs f örderung von Kindern zusammen mit ih -
ren Eltern bzw. Bezugspersonen im Wasser. Die
spielerische Bewegung im Wasser ist ein elemen-
tares Bedürfnis von Kindern und beeinflusst deren
körperliche, emotionale, geistige und soziale Ent-
wicklung positiv. Durch die regelmäßige Teil-
nahme am Eltern-Kind-Schwimmen sind die
Kinder im Vorfeld des „Seepferdchenkurses“ so an

das Wasser gewöhnt und angstfrei, dass ein erfolg-
reicher Abschluss sehr wahrscheinlich ist.
Jeden Sommer werden Meldungen laut, dass

Kinder aufgrund weniger bis keiner Schwimmer-
fahrung Unfällen im Wasser zum Opfer fallen. Wir
möchten vorsorglich darauf einwirken und Fami-
lien ermöglichen, ihre Kinder besser davor zu
schützen.
Für Kinder ab 5 Jahren gibt es im Kiezbad Am

Stern diese Möglichkeit. Dieser Kurs ist bestens für
alle Kinder geeignet, die schon eine Was   sergewöh-
nung absolviert haben. Wenn Kinder durch ge-
meinsames Spielen und Bewegen den siche ren
Umgang mit dem Wasser gewöhnt sind, kön nen
elementare Schwimmbewegungen erlernt wer den.
Diese Voraussetzung erhalten sie beim Schwimmen
mit ihren Eltern an der Seite.

Anja Haseloff, Einrichtungsleiterin EKiZ

Bald „Seepferdchen“ 
im Eltern-Kind-Zentrum
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Am Stern

Am Donnerstag, den 5. September 2019,
wird um 17.00 Uhr die Ausstellung
3Dinge eröffnet. Im Schaufenster der

Zweigbibliothek Am Stern werden von sechs Ju-
gendlichen und sechs Senior*innen 3 persönliche
Dinge gezeigt: Murmeln, ein Skizzenbuch, eine
Flöte, eine Skulptur oder auch ein Ball. Es sind lau-
ter Dinge, von denen sie sich nie trennen würden,
die schöne Erinnerungen wecken oder ihnen im
Alltag Mut machen.
Die Geschichten hinter den einzelnen Objekten

über die Kindheit, Freundschaft, Trost und auch
Heimweh kann man in der Bibliothek auf Post-
karten nachlesen. Sie sind leicht zu lesen und fas-
sen die Interviews zusammen, die wir mit den
Leihgeber*innen geführt haben. Die ausgewählten
Dinge sind unweigerlich mit den Lebensgeschich-
ten der jungen und älteren Potsdamer*innen ver-
bunden. Ob nun Mangas, Picasso’s Frauen oder
der Tatort-Kommissar Horst Schimanski, wer die
verschiedenen Themen im Hintergrund noch ver-

tiefen möchte, kann in einer Sammlung von Bü-
chern stöbern, die in der Zweigbibliothek zusam-
mengestellt wurde.
Die Ausstellung im Schaufenster kann im Sep-

tember jederzeit besucht werden. Beim Blick
durch die Scheiben gibt es Vieles zu entdecken,
oder in Frage zu stellen, wie die nach den eigenen
‚Wertvorstellungen‘.
Die Ausstellung 3Dinge Am Stern ist ein

 Kulturprojekt der Stadt Potsdam, die 2019 in Ko-
operation mit dem Stadtteilmanagement von
Stadt kontor unterstützt und auch durch das
 Programm „Soziale Stadt Am Stern/Drewitz“ ge-

3Dinge
Ausstellung im Schaufenster der Bibliothek am Stern

fördert wird. Zur Ausstellung erscheint ein Post-
 kar ten-Leporello mit 12 Abbildungen.
Alle Leihgeber*innen werden zur Eröffnung

(mit Gebärdendolmetscher*in) anwesend sein.

Angelika Aden und Gabriele Struck, 
Kuratorinnen des Ausstellungsprojekts

3Dinge
6.09. - 29.09.2019 
Zweigbibliothek Am Stern, 
Johannes-Kepler-Platz 1, 14480 Potsdam

Die Städtische Musikschule Potsdam „Johann Se-
bastian Bach“ verfolgt ausschließlich und unmit-
telbar gemeinnützige Zwecke. Sie nimmt für
Schülerinnen und Schüler aller Altersgruppen
Aufgaben der Musikerziehung, Musikausbildung
und -pflege in Potsdam wahr und ist Mitglied des
Verbandes deutscher Musikschulen e. V.
Die Ausbildung findet in den Häusern der Mu-
sikschule sowie in anderen, bedarfsweise ausge-
wählten öffentlichen Einrichtungen statt. Hier
soll der Einsatz im Haus 2, Galileistraße 6 in
14480 Potsdam erfolgen.
Der Einsatz soll 12 Monate dauern, die wöchent-
liche Arbeitszeit beträgt 30 Stunden. Die Vergü-
tung erfolgt nach den Richtlinien des Bundes-
freiwilligendienstes und entspricht einem Ta-
schengeld. 
Die Tätigkeit umfasst schwerpunktmäßig den
Einsatz beim Besucherempfang, Kontrollgänge

im Haus und die Erteilung von Auskünften, die
Unterstützung bei der Entwicklung von neuen
Angebotsformaten sowie die Hilfe bei der Durch-
führung von Veranstaltungen. 
Es wird Teamgeist, Aufgeschlossenheit im Um-
gang mit Menschen, selbstständiges Arbeiten und
Flexibilität erwartet. 
Die Städtische Musikschule bietet gute Arbeits-
bedingungen und vielfältige Einsatzmöglichkei-
ten zur künftigen beruflichen Orientierung. 

Bewerbungen mit einem Anschreiben und Le-
benslauf können ab sofort eingereicht werden an:

Städtische Musikschule Potsdam 
„Johann Sebastian Bach“
z.H. Frau Heike Lupuleak
Jägerstraße 3-4
14467 Potsdam

Bundesfreiwillige für die 
Musikschule gesucht

Die Potsdamer Independent Living gGmbH
lädt am 15.08.2019 um 18.30 Uhr zu seiner
traditionellen Talkrunde in den Jugendclub
„Club 18“ in die Pietschkerstraße 50 ein.

Anlässlich der Landtagswahl in Brandenburg
veranstaltet Independent Living einen politi-
schen Austausch von Argumenten mit Vertre-
tern von Grün, Gelb, Schwarz, Blau und Rot.
Interessierte Bürger und Bürgerinnen sind ein-
geladen den Kandidat*innen auf den Zahn zu 
fühlen und Meinungen sowie Argumente mit-
einander auszutauschen. Ein Moderator sorgt
für eine professionelle Debatte. Wir freuen uns
auf Ihren Besuch und eine lebendige Runde.

Talkrunde im 
Jugendclub Club 18



das nötige Wissen. Betreut werden die „Zeitschen-
ker*innen“ durch die Koordinatorin, die die Be-
gleitungen vermittelt, koordiniert und für sie da
ist. 
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So mancher weiß, was es bedeutet einen An-
gehörigen zu pflegen, 24 Stunden am Tag für
ihn da zu sein, ihn zu umsorgen und zu

kümmern. Wer in einer solchen Situation ist, ist
froh, wenn er Hilfe und Unterstützung bekommt.
Dies tun die Pflegebegleiter*innen der Akade-

mie 2. Lebenshälfte seit 13 Jahren. 
Sie begleiten zu Ämtern oder helfen beim Aus-

füllen von Formularen. Sie zeigen aber auch Wege
auf, wie die Pflege zu Hause erleichtert werden
kann. Was für viele auch wichtig ist, sie hören zu
und sind einfach da. Sie entlasten die Angehöri-
gen, damit sie auch mal Zeit für sich haben und
eigene Termine wahrnehmen können. 
In Brandenburg werden über 70 % der zu Pfle-

genden zu Hause betreut und versorgt. Das gelingt
nur, wenn die Familien Hilfe und Unterstützung
haben. 

In mehreren Kursen wurden Freiwillige ausge-
bildet, die ältere hilfsbedürftige und oft allein le-
bende Menschen zu Hause besuchen. Sie begleiten
sie zu Ärzten, Apotheken oder bei Spaziergängen.
Soziale Kontakte zu halten und wieder zu erneu-
ern, dem Leben wieder einen Sinn geben und des-
sen Qualität zu verbessern, das sind die Haupt  -
anliegen der ehrenamtlich Engagierten. 
Vor dem Hintergrund des demografischen

Wandels ist die Nachfrage nach den  Hilfs- und
Unterstützungsangeboten  der Pflegebegleiter*in -
nen stetig gestiegen. Auch wenn es derzeit 57 aktive
Begleiter*innen gibt, freut sich das Team der Eh-
renamtlichen über jeden, der seine „Zeit ver-
schenken“ will. 

Regelmäße Fortbildungsveranstaltungen und
Ausbildungskurse vermitteln den Begleiter*innen

Potsdamer Pflegebegleiter*innen

Er ist aktiv im Netzwerk „Älter werden in der
Landeshauptstadt Potsdam“, am Verkehrstisch
und im Seniorenrat des Landes Brandenburg.
Einrichtungen und Institutionen, die sich vor

allem die Lebenserleichterung älterer Menschen
auf die Fahnen geschrieben haben, sind aufgefor-
dert, sich an der Seniorendelegiertenversammlung
am 3. September zu beteiligen. Zugleich können
sie auch Kandidaten*innen vorschlagen, die bereit
sind, im Seniorenbeirat mitzuwirken. Jeder in un-
serer Stadt, der über 60 Jahre alt ist, kann auch im
künftigen Seniorenbeirat mitwirken.

Horst-Dieter Weyrauch
Medienbeauftragter des Seniorenbeirates

Vor wenigen Wochen endete die 26. Bran-
denburgische Seniorenwoche. Ein  Ereig nis
mit mehr als 50 Veranstal tungsangeboten

für die älteren Bürger*innen in unserer Stadt.
Einer der Höhepunkte war der Informationstag
im Stern-Center. Neben einem abwechslungsrei-
chen Bühnenprogramm warben und informier-
ten an über 40 Ständen Einrichtungen unserer
Stadt über ihre Angebote für Seniorinnen und Se-
nioren. Wiederholt stand vor allem die Frage nach
dem „Wohnen im Alter“ im Mittelpunkt der Ge-
spräche mit den Betreuungseinrichtungen. Häu-
fig wurden auch Lösungen erörtert, die das Leben
älterer Menschen in ihrer Wohnumgebung er-
leichtern können.

Fünf Jahre lang hat der Seniorenbeirat unserer
Stadt sich nicht nur diesen Fragen gestellt, sondern
intensiv auch den Blick in die Zukunft gerichtet.
Wie wird sich der Verkehr in den kommenden
Jahren in unserer Stadt entwickeln, kann der öf-
fentliche Nahverkehr dabei mithalten? Ist bei der
Entwicklung des Ortsteiles Krampnitz auch an die
älteren Bürger*innen gedacht? Wird die medizini-

sche Versorgung auch weiterhin gesichert sein?
Wir alle wissen, auch in unserer Stadt gibt es Män-
gel, die zu beseitigen sind. Zum Beispiel sind die
Seniorinnen und Senioren durch die teils maro-
den Fußwege beeinträchtigt. Die Liste der Wün-
sche und Notwendigkeiten ist lang. Gut, dass es
dafür auch Menschen gibt, die sich für die Inter-
essen der älteren Bürger*innen auch zukünftig
einsetzen werden.
Im Zyklus der Wahlen zur Stadtverordneten-

versammlung wird am 3. September auch ein
neuer Seniorenbeirat gewählt, der sich dieser Auf-
gabe stellen will. Dazu heißt es:
Der Seniorenbeirat vertritt die besonderen In-

teressen und gesellschaftlichen Belange der älteren
Bürgerinnen und Bürger der Landeshauptstadt
Potsdam. Er unterstützt in den Ausschüssen die
Stadtverordnetenversammlung mit seiner Erfah-
rung und seinem Fachwissen sowie die Stadtver-
waltung bei den Entscheidungsfindungen und
fordert die Beachtung der Lebensbedingungen
von Senioren*innen. 
Er berät ältere Bürgerinnen und Bürger, deren

Angehörige und seniorenrelevante Einrichtungen.

Seniorenbeiratswahl 2019

Wenn Ihr Interesse geweckt ist, melden Sie
sich im Seniorenbüro in der Stadtverwaltung
Potsdam, Friedrich-Ebert-Straße 79/81, 14469
Pots dam; bzw. Hegelallee 6 – 10 Haus 1 / 
Zimmer 145/146; 
Telefon: 0331-2893436 
bzw. per E-Mail: 
seniorenbüro@rathaus.potsdam.de

Veranstaltungsort für alle Trauerangebote: 
Hospiz- und Palliativberatungsdienst Potsdam
- Be ratungsstelle für Trauernde, Hermannswer-
der 2, 14473 Potsdam

Interessenten melden sich bei der:
Akademie 2. Lebenshälfte Potsdam
Koordination Ehrenamt
Karl-Liebknecht-Str. 111 A,
14482 Potsdam
Tel. 0331/97 93 31 41
Mail. buttstaedt@lebenshaelfte.de

dem sie mit ihrer Trauer sein dürfen. Es bietet die
Möglichkeit sich mit anderen Betroffenen auszu-
tauschen. Außerdem stehen ehrenamtliche Trau-
erbegleiter*innen auf Wunsch für ein persönliches
Gespräch zur Verfügung. 
Eine vorherige Anmeldung ist nicht notwendig.

Essen hält Leib und Seele zusammen, sagt ein
alter Spruch. Alleine kochen und essen fällt
in der Zeit der Trauer oft sehr schwer. Wir

kochen in Gemeinschaft und laden Sie ein, mit
Menschen in ähnlicher Lebenssituation Mahlzeit
und Sorgen zu teilen. 

„Tröstende Kürbissuppe“
am 15.09.2019 von 13.30 bis 15.45 Uhr

Inselspaziergang für Trauernde
27.10.2019, 15.00 Uhr (Dauer ca. 2 Stunden)
Bewegung tut gut in der Trauerzeit. Wir laden zu

einem gemeinsamen Spaziergang auf der Insel Her-
mannswerder ein. Um miteinander ins Gespräch
zu kommen, sich zu spüren, zu atmen, zu sein.

Bitte melden Sie sich für diese beiden Angebote bei
uns an! Telefon: 0331 - 6200250
E-Mail: trauer@hospizdienst-potsdam.de

Trauercafé
Unser Trauercafé findet jeden 2. und 4. Mittwoch
im Monat von 17.00 bis 19.00 Uhr statt und ist
ein offenes Angebot für alle, die nach dem Tod
eines geliebten Menschen einen Ort suchen, an

Kochtreff für Trauernde
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Bunter Herbst am Jagdschloss Stern

N ach der Sommerpause bietet der Förder-
verein Jagdschloss Stern-Parforceheide e.V.
wieder ein vielfältiges Programm an. Am

Samstag, 24. August 2019, von 18.00 bis 22.00
Uhr lockt das festlich beleuchtete Jagdschloss zur
musikalischen Schlossnacht in den Kastellan-
hausgarten. Die legendäre Papa Binnes Jazz Band
gilt als Urgestein der DDR-Jazz-Szene, feiert die-
ses Jahr den 60. Geburtstag, ist aber dennoch jung
geblieben und spielt mit Schwung einen überra-
schenden Mix aus traditionellem Jazz, Dixieland,
Swing und Blues. Es darf gerne getanzt werden.
Eintritt frei, Spenden erbeten.

Am Sonntag, 25. August 2019 findet um 14.00
Uhr findet im Garten des Kastellanhauses ein Got-
tesdienst der Evangelischen Stern-Kirchenge-
mein   de statt. Musikalisch gestaltet wird der
Got tesdienst durch den Posaunenchor Babelsberg
und den Unchained Gospel Choir Berlin. In der
Zeit von 15.00 bis 17.00 Uhr werden Führungen
durch das Jagdschloss Stern sowie Kaffee und
selbst gebackener Kuchen angeboten. Dazu gibt
wieder frisches Holzofenbrot aus dem historischen
Backofen (sofern die Waldbrandgefahr ein Anhei-
zen des Backofens zulässt).

Zum Tag des offenen Denkmals, am Samstag,
8. September 2019 kann das Schloss von 14.00 bis
17.00 Uhr kostenlos besichtigt werden. Um 15.00
Uhr findet im Saal ein Vortrag von Frau Dr. Ga-
briele Radecke von der Universität Göttingen zu

Theodor Fontanes Notizbüchern statt. Auch hier zu
ist der Eintritt frei. Spenden für das ehrenamtliche
Engagement des Fördervereins, der auch an diesem
Tag wieder Kaffee und selbstgebackenen Kuchen
anbietet, werden aber gerne entgegengenommen.

Den Höhepunkt zum Saisonausklang bildet
dann die traditionelle Parforcejagd mit dem
Brandenburger Huntingclub und der Böhmer
Harrier Meute am Samstag, den 14. September
2019, von 11.00 bis 17.00 Uhr. Die Hunde hetzen
kein Wild, sondern folgen einer vorher gelegten

Duftspur. Das eindrucksvolle Schauspiel mit Sam-
meln der Jäger und Ausritt gegen 12.00 Uhr und
Rückkehr mit Curée gegen 13.30 Uhrwird musi-
kalisch begleitet von den Brandenburgischen Par-
forcehornbläsern und den „Teichrohrsängern“,
dem Chor des Bürgervereins Steinstücken. Von
11.00 bis 17.00 Uhrwerden Führungen durch das
Jagdschloss, Kaffee, Kuchen und herzhafte Speisen
und Getränke angeboten. Geplant ist auch wieder
Brotbacken im historischen Backofen, wenn es die
Wetterlage erlaubt.

B. Küster

„Deutschlands liebste Beere – die Erdbeere“ 
Gourmetnachmittag mit der Städtischen Musikschule Potsdam 

M ehrmals im Jahr werden im AZURIT
Seniorenzentrum Sternenblick in Pots-
dam gastronomische Highlights ange-

boten, die sich besonderer Beliebtheit erfreuen.
Zum Beispiel „Gourmetveranstaltungen“, die
immer unter einem bestimmten Motto stehen.
Ende Juni 2019 lud Hausleiterin Dorothea Klec-
zek gemeinsam mit dem AZURIT Catering Team
alle Bewohner*innen der Einrichtung, Angehörige
und Freunde*innen des Hauses zu einem der be-
liebten Gourmetnachmittage ein. 
Die liebevoll dekorierten Tische im Speisesaal

waren bis auf den letzten Platz gefüllt. Leckerer
Erdbeerboden mit Schlagsahne, zarte Erdbeer-
schnitten und köstliche Erdbeermilchshakes – hier
war für jeden Geschmack das Passende dabei.
Dazu durften natürlich eine heiße Tasse Kaffee
oder Tee nicht fehlen. 
Die Anwesenden konnten sich über ein beson-

deres musikalisches Highlight freuen. Schü ler*in -
nen der Städtischen Musikschule waren gemein  -
sam mit ihren Eltern zu Gast in der Einrichtung
und verzauberten unter der Leitung von Mirko
Krejčí, die Zuhörer*innen mit bekannten klassi-
schen Musikstücken am Klavier und der Geige
sowie gesanglichen Operettendarbietungen.  

Die glücklichen Gesichter am Ende des Tages
bestätigten, dass es eine rundum gelungene Veran-
staltung war. „Bewohner*innen und Gäste waren
gleichermaßen begeistert. Schön, dass wir unseren
Bewohner*innen und Freunden*innen des Hau-
ses einen solchen Höhepunkt bieten konn  ten.
Unser Team freut sich sehr über den gelungenen
Gourmetnachmittag“, resümierte Dorothea Klec-
zek am Abend. 

AZURIT Seniorenzentrum Sternenblick
Hausleitung: Dorothea Kleczek
Otto-Haseloff-Straße 13
14480 Potsdam
Telefon: 0331-600983-0
d.kleczek@azurit-gruppe.de
www.azurit-gruppe.de 
www.azurit-hansa-karriere.de



Am Sonnabend, 7.09.2019, 16.00 Uhr veran-
staltet das Seniorenzentrum Azurit ein Kon-
zert  in der Sternkirche. Unter dem Titel „Ein
bunter Melodienstrauß“ musiziert das Con-
sortium felicianum.
Der Eintritt für das Konzert mit anschl. Sekt-
empfang und Imbiss beträgt 10 €. 

August 2019 Am Stern

Montagstreff  

Kaminzimmer Sternkirche 
montags, 15.00 Uhr
Planung:                    G.Kahle / T.Mückenberger
Ansprechpartnerin: Gisela Kahle

- August: Sommerpause –

02.09. Festliche Kaffeetafel
09.09. Besuch der Ausstellung „3 Dinge“ 

in der Zweigbibliothek Am Stern
16.09. Erste Hilfsmaßnahmen

ein Informationsnachmittag des 
Malteser Hilfsdienstes

23.09. „Die Liebe unter Aliens“
Dagmar Gürtler liest aus dem Buch von
Terezia Mora über die Verlorenheit von
Menschen und ihrer Suche nach
Wärme und Halt

30.09. „Perlen des Glaubens“
Gisela Kahle spricht über die Bedeutung
des Perlenbandes

07.10. Festliche Kaffeetafel
14.10. FONTANE.200

Tamara Mückenberger liest Fontane an-
lässlich seines 200. Geburtstages

21.10. „Texel – Die größte Watteninsel in den
Niederlanden“
Ein Reisebericht in Wort und Bild mit
Helmut Bröther

28.10. „Effi Briest“ - Fontanes eindrucksvolle
Frauengestalt präsentiert in Wort und
Bild von Gisela Kahle

Zur Eröffnung der Ausstellung „Lass mich flie-
gen“, Batik und Ölmalerei von Ulrike Seide, am
Dienstag, dem 20. August 2019, um 19.00 Uhr
in der Sternkirche, Im Schäferfeld 1, laden wir
herzlich ein. Der bekannte Potsdamer Pianist
Christian Deichstetter wird die Vernissage musi-
kalisch mitgestalten.

Die in Stahnsdorf lebende Künstlerin Ulrike
Seide beschäftigt sich seit über 40 Jahren mit der

Batik-Technik und hat sich mittels dieser mit vie-
len Themen auseinandergesetzt. Jede Batik wirkt
wie einem unwiederbringlichen, verzauberten
Moment entsprungen. In gedeckten Farben und
einer verspielten Umsetzung findet man neben
Karikaturen viele Motive in Nachtszenen. Seien
es Städte, Wälder, Häuser – das Motiv des Mon-
des und der Mantel der Nacht verleihen allem
etwas Märchenhaftes. Gleichzeitig sind die Ein-
flüsse von Lyrik und Musik deutlich erkennbar. 

Voranzeige
15.10. bis 19.11. 2019 in der Sternkirche: 
„Ansichten“ überschreibt Christina Hampel
(Aschersleben) ihre Studien historischer Stadtan-
sichten.
Christina Hampel hat in der kirchlichen Kinder-
und Jugendarbeit gearbeitet und später die Male-
rei für sich entdeckt. Die Motive stammen aus
Quedlinburg und Aschersleben.

Gottesdienste
Jeden Sonntag ist in der Sternkirche um 10.00
Uhr Gottesdienst. Sie sind herzlich willkom-
men! Gottesdienste mit Kinderbetreuung. 

Gottesdienst am Jagdschloss Stern
Am Sonntag, 25.08.2019, feiern wir um 14.00
Uhr wieder einen Gottesdienst im Freien am
Jagdschloss Stern. Die Predigt hält unsere Super-
intendentin, Angelika Zädow. Der Posaunenchor
Babelsberg und der Unchained Gospel Chor Ber-
lin  gestalten den Gottesdienst musikalisch.

Schulanfängergottesdienst   
Eine besonders herzliche Einladung für alle
Schulkinder zum Familiengottesdienst zum
Schuljahresanfang am 11.08.2019, 10.00 Uhr.

Bläsergottesdienst 
Am Sonntag, 18.08.2019, um 10.00 Uhr wird
der Gottesdienst in einem festlicheren Rahmen
als sonst stattfinden.
Der Bläserkreis Potsdam unter der Leitung von
Landesposaunenwartin KMD Barbara Barsch
bringt Bläsermusik aus sechs Jahrhunderten zu
Gehör. Das Thema: »Zeit«. Hans-Ulrich Schulz
(Generalsuperintendent i.R.) begleitet die
Musik mit Meditationen und Lesungen. 

Mirjam-Gottesdienst 
Herzlich laden wir zum Mirjamsonntag, am
15.09.2019, 10.00 Uhr in die Sternkirche ein.

Gottesdienst mit der KiTa Regenbogenland
22.09.2019, um 10.00 Uhr
Nach dem Gottesdienst gibt es einen Kuchen-
basar. Der Erlös kommt der KiTa zugute. 

Erntedankgottesdienst in der Sternkirche 
Sonntag, 6.10.2019, 10.00 Uhr. 

Konzert

Im Jahr 2019 setzen wir
in der Sternkirchen-
gemeinde Pots-
dam die Reihe
der Gemeinde  -
abende un ter
dem The ma
„Christliche Ver  -
antwortung in un-
serer Gesellschaft“ fort

Der 5. Abend in der Reihe ist am Mittwoch, 
dem 25. September, 19.30 Uhr 
„Klimawandel“ könnte das Wort des Jahres
2019 werden. Auch in Potsdam finden Schü-
lerdemonstrationen „fridays for future“ statt.
Die Sternkirchengemeinde ist mit ihrer Pho-
tovoltaikanlage auf dem Dach des Wohnhau-
ses schon einen Schritt weiter – Sonnenenergie
wird „eingefangen“.
Am 25. September haben wir den Leiter des
Umweltbüros unserer Landeskirche, Gemein-
depädagoge Hans-Georg Baaske, eingeladen.
Unter dem Thema „Global denken und lokal
handeln“ ist es ein Abend zur Information und
zum Gespräch und vielleicht können wir ja
auch Verabredungen treffen. 

Christliche Verantwortung 
in unserer Gesellschaft 

Ausstellungseröffnungen
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„Der Nachtreiter“ von Friederike Seide
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Donnerstag | 5.09.2019 | 10.30-17.00 Uhr
Dampferfahrt nach Werder 
Sie sind herzlich eingeladen, mit uns eine Damp-
ferfahrt zu machen. Wir fahren zur Insel Werder,
machen dort einen Spaziergang und essen ge-
meinsam zu Mittag. 

Sonntag | 29.09.2019 | ab 14.00 Uhr
Erntedankfest 
14.00 Uhr: Familiengottesdienst 
15.00-17.00 Uhr: Erntedankfest
auf dem Marktplatz im Kirchsteigfeld 

29.09.-20.11.2019
Ausstellung „Wasserquelle des Lebens“ 
mit Bildern der Potsdamer Künstlerin 
Inge Hänsel 
Ausstellungseröffnung ist am 29. September
im Rahmen des Erntedankfestes. 

Regelmäßige Angebote

dienstags & donnerstags, 15.00-17.00 Uhr
Nachbarschaftscafé 

dienstags, 10.00-11.00 Uhr 
Seniorengymnastik 

mittwochs, 10.00-11.30 Uhr
Eltern-Kind-Gruppe 
Für Eltern mit Kindern ab ca. 5 Monaten.

mittwochs, 14.00-16.30 Uhr  Sprachcafé

donnerstags, 10.00-12.00 Uhr 
Seniorentreff im StadtteilLaden 

Samstag, 3.08., 7.09., 5.10.2019 
10.00-12.00 Uhr
Nachbarschaftsfrühstück 
Wer gerne in Gemeinschaft frühstücken
möchte, ist herzlich willkommen. 
Es gibt ein leckeres Frühstücksbuffet. 

Mittwoch, 4.09., 18.09., 2.10.2019 
16.00-18.15 Uhr 
Keramikzirkel für Jung und Alt 

Samstag, 31.08., 28.09., 26.10.2019 
10.00.-14.00 Uhr Patchwork 

Samstag, 31.08., 28.09., 26.10.2019 
14.00-16.00 Uhr Stricken

Donnerstag, 8.08., 22.08., 12.09., 26.09.,
10.10., 24.10.2019 | 17.00-20.00 Uhr 
Skatabend 

freitags, 14.00-18.00 Uhr, Rommé und Canasta 

samstags, 16.30 Uhr, Selbsthilfegruppe
der Anonymen Alkoholiker & Al Anon –
Freunde und Angehörige von Alkoholikern 

StadtteilLaden im Kirchsteigfeld e.V.
Anni-von-Gottberg-Str. 14, 14480 Potsdam
Tel.: 6261505, E-Mail: info@stadtteilladen.de
www.stadtteilladen.de
Ansprechpartnerin: 
Dipl.-Sozialpäd. Stefanie Kelz

StadtteilLaden Kirchsteigfeld e.V.

04.08., 10.00 Uhr (DK)
11.08., 10.00 Uhr (VK)
18.08., 10.00 Uhr (DK)
25.08., 19.00 Uhr (DK) Abendgottesdienst
01.09., 10.00 Uhr (VK)
08.09., 10.00 Uhr (DK)
15.09., 10.00 Uhr (VK)
22.09., 10.00 Uhr (DK)
29.09., 14.00 Uhr (VK) Erntedankfest
06.10., 10.00 Uhr (DK)
13.10., 10.00 Uhr (DK)
20.10., 10.00 Uhr (VK)
27.10., 10.00 Uhr (DK)

Am Sonntag, 25.8., um 19.00 Uhr laden wir
zum Abendgottesdienst in die Dorfkirche ein.
Eine kurze Liturgie, die Beteiligung von Men-
schen aus der Gemeinde, ein extra  Thema und
schöne Musik. Im Anschluss sitzen wir noch
bei Kerzenschein und leckerem Essen zusam-
men.

Gottesdienste in der 
Dorfkirche Drewitz (DK) 

und der 
Versöhnungskirche im 
Kirchsteigfeld (VK)

montags | 17.15-18.45 Uhr – Tanzen!                                                                                                                                               
Unsere Tanzgruppe tanzt, was Zeug hält.  Hier treffen sich Tanzbegei-
sterte zwischen 14 -18 Jahre und freuen sich auf weitere Interessierte!      
mittwochs | 15.30-17.30 Uhr – Nähen!
Das Nähprojekt mit Denise ist seit dem Mai angelaufen, 
wer noch Lust oder Interesse hat und zwischen 10 -16 Jahre alt ist, 
kann sich gern anschließen!       
Mittwochs | 16.30-18.00 Uhr – Mädchenfitness!
Natürlich haben wir auch etwas Sportliches nur für Mädchen. 
Wer sich dazu gesellen möchte, ist herzlich eingeladen!                                                                                                                       

Mitmachangebote im Jugendclub „OFF LINE“ 
des SC Potsdam e.V.
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Hinein ins Nass!
Schwimmhalle, Sauna und Massage im Kiez 

Mitten im Stadtteil Am Stern liegt unser
Kiezbad. Dort erwartet Sie ein 25-
Meter-Becken und ein Nichtschwim-

merbecken sowie ein moderner Saunabereich mit
Dachterrasse und Garten. Ein tägliches Kurspro-
gramm, vielfältige Massagen sowie ein kleines Bi-
stro runden das Angebot ab. Für Familien- und
Kinderspaß stehen zwei kleine Kinderrutschen, ein
Wasserspeier und diverses Wasserspielzeug bereit.

Gemütlich, modern, familiär: Das ist die Sauna
im Kiezbad Am Stern. Mit verschiedenen Saunen,
einem Ruheraum mit Panoramablick, Sauna- und

Wintergarten ist die Kiezbadsauna der ideale Ort
für Auszeiten und optimal für Fans von gemütli-
chem Saunieren. Und wenn Sie gern gemeinsam
mit anderen Frauen saunieren wollen, ist das Kiez-
bad der richtige Ort dafür:

Sauna für Frauen

Jeden Montag von 9.00 bis 21.30 Uhr
sowie jeden Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr
Damensauna. 
13,50 Euro für 3 Stunden 
(ermäßigt 8,50 und 11,50 Euro)
Gemütlich ein paar Bahnen schwimmen und an-
schließend die wohlige Wärme der Sauna genie-

ßen: Kein Problem, denn in jedem Sauna-Tarif ist
die Nutzung der Schwimmhalle enthalten. Die
modernisierte 25-m-Schwimmhalle bietet vor
allem Besuchern aus den umliegenden Wohnge-
bieten vielfältige gesundheits- und sportorientierte
Angebote vom Babyschwimmen bis Aquafitness.

Lust auf Massage?
Soll es noch etwas mehr sein? Wollen Sie Kraft tan-
ken,durchatmen und in wohliger Ruhe entspan-
nen? Dann buchen Sie sich eine entspannende
Mas sage zum Saunagang dazu. Sie haben die Qual
der Wahl: 
blp-potsdam.de. 
Bitte melden Sie sich an: (0331) 6 61 98 17

Holen Sie sich Ihre Treuekarte!



Du hast  
die Wahl

Kultur für JEDEN 2019 –  
Du hast die Wahl

Am 01. September 2019, Tag der Land-
tagswahl in Brandenburg, gibt es wieder 
KOSTENFREIE KULTUR FÜR JEDEN. Nach der 
Wahl ist vor der Wahl. In ganz Potsdam 
öffnen Kultur-, Bildungs- und Bürger-
häuser ihre Türen und stellen mit ihren 
Angeboten ein vielfältiges ganztägi-
ges Programm zusammen. Sie laden 
ein zum gemeinsamen Frühstück mit 
Musikbeitrag, zu Freiluft-Yoga, Füh-
rungen, Theaterstücken, Reisen ins 
Weltall, Kino und vielem mehr. Dies 
ist ein Tag für ALLE Potsdamerinnen 
und Potsdamer, egal ob groß oder 
klein, allein oder mit Familie, neu 
in Potsdam oder Urgestein. Die 
Auswahl ist groß, überall ist der 
Eintritt frei.

IMPRESSUM 

AWO Bezirksverband Potsdam e.V. | Neuendorfer Str. 39a | 14480 Potsdam

TEL 0331 73041770 | FAX 0331 73041780 | info@awo-potsdam.de

Kultür Potsdam | Rudolf-Breitscheid-Str. 24 | 14482 Potsdam  

TEL 0331 58 29 39 76 | info@kultuer-potsdam.de

MIT FREUNDLICHER UNTERSTÜTZUNG DURCH:

EINE VERANSTALTUNG VON:

Weitere Infos zu allen Veranstaltungen  

KULTUR-FUER-JEDEN.DE 
#kulturfuerjeden


